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Standort /Geologie

Naturraum

Bachtal westlich bei Radewitz

Bachtal/Grundmoräne

Kuppiges Uckermärkisches Lehmgebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Uecker-Randow

Gemeinde / Stadt

Penkun, Stadt
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Vegetationseinheiten
Eschengehölzsaum, Hainbuchen-Eschengruppe
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08854

X

Das ortsnahe Bachtal befindet sich im kuppigen Lehmgebiet. Meist frischer Sand befindet sich in dem Kerbtal. Das Biotop grenzt westlich an 
einen Weg und im Osten an die Grünanlage eines Gehöftes. Der Bach wird beidseitig von einem einreihigen Eschen-Gehölzsaum begleitet. 
Dieser weitet sich abschnittsweise zu Hainbuchen - Eschen - Baumgruppen auf. In der Krautschicht dominiert Giersch. Das Biotop ist 
ungenutzt und ungefährdet. Der Bach fließt gemächlich im naturnahen, geschlängelten, sandigen Bachbett.
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Wiese
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forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Fraxinus excelsior Aegopodium podagraria

Carpinus betulus Ranunculus ficaria

Acer campestre Robinia pseudoacacia Urtica dioica


